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Daniel in nuce – Eine bohairische Version der Danielsgeschichte 
In diesem Beitrag soll ein bohairisches Manuskript vorgestellt werden, welches Teile der 
Danielsgeschichte (Dan. 2-4) beinhaltet. Das Manuskript, Teil eines 1963 in Kairo 
angekauften Konglomerats kleinformatiger Handschriften, besteht aus vier Blättern 
Hadernpapier und befindet sich derzeit noch uninventarisiert als Handschrift X in der 
Papyrussammlung in Heidelberg. Von besonderem Interesse sind neben sprachlichen 
Auffälligkeiten auch zum Teil starke Abweichungen des Inhalts von der heutigen 
„kanonischen“ Form der Geschichte. So entfallen z.B. bedeutende „Plotpoints“ und 
Figuren, während sich an anderer Stelle Ergänzungen finden. Gerade aus diesen 
Abweichungen heraus wird zudem die Frage nach der Funktion dieses Textes bearbeitet. 
  
	


